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Einst Francy Pancys, heute Copyright Girl 
Fran~ois Ruedin steht mit seinem Team 
kurz vor der Uraufführung des Graphie Musicals 
«The Copyright Girl». 

FREIENWIL (uz) - Dank Fra nc;o is 
Ruedin kommt neues Leben ins Wettin ­
ger Kino Elite. Schon kommenden Mitt­
woch ist es so weit. Das Graphie Musi­
ca l «The Copyright Girl» wird uraufge­
führt. Ruedin ist Autor und Komponist 
des Stücks. 

«Graphie Musical» und «neues Leben 
im Elite»? Erklärungen fol gen. erst aber 
di es: Franc;ois Ruedin betont ganz aus­
drücklich. dass se in neues..M usical kei­
ne One- Man-S how sei. «Wir arbeiten als 
grosses Tea m». sagt er und spricht von 
de n Hauptdarstell ern und dem Büh­
nenense mble. vo n den Musikern - zu de­
nen auch der gebürtige Zurzacher Gre­
go r Locpfe ge hört - von Regisseur B_cn­
jamin Fröhli ch und von Zeichner Eri c 
Buche. 

Wie «Tim und Struppi» oder «Asterix» 
Ruedin erklärt: «Aus Eri cs Feder stam­
men die Comics und das Bühnenbild .» 
Letzteres werde auf «Thea ter-Screens» 
projiziert . auf ri esige Bildschirme auf der 
Bühne, und präsentiere sich im Stil der 
grossen frankobcl gischen Comics wie 
«Tim und Struppi». «Asteri x». «Gaston» 
oder « Yakari ». 

«Kindheit serinnerungen». sagt Fran ­
c;o is Ruedin und meint lächelnd: «Die 
Comics vo n damals fa szinieren mich 
bis heute. Wenn spannende Geschich­
ten, mithilfe rea lge treuer Zeichnungen 
erzählt werden. fällt es mir besonde rs 
leicht , in di e jeweilige Erzä hl weit einzu­
tauchen.» 

Zwei Welten verbinden 
Copyright Girl will ni chts anderes: Eine 
spann ende Geschich te erzählen und 
sich dazu der Hilfe rea lge treuer Zeich­
nungen bedienen, di e Zuschauer in die 
Erzählwelt eintauchen lassen und die 

zweidimensionale Welt der Comics mit 
der dreidimensionalen Wirklichkeit 
verbinden. 

Besagte Ve rbindung zeigt dann auch 
die Geschichte: Die Darstellerinnen und 
Darsteller werden Teil der Comicwelt und 
einige der Comicfiguren werden lebendig. 

Geschichte, Zeichnungen und Mu­
sik : Autor Ruedin und Zeichner Buche 
sprechen vo n einem «Graphie Musica l». 
«Trotz <Graphie> ist unse r Musica l aber 
kein Trick- oder Animationsfilm », be­
tont Franc;ois Ruedin. «Alle Darstell en­
den stehen live auf der Bühne und wer­
den von einer Li ve band begleitet. so wie 
das bei Musicals üblich ist. » 

Auswanderer 
Inhaltlich geht es in der Geschichte von 
Copyright G irl um drei Jugendliche vom 
Land. Ein Comic. das di e Zwanzigerjah­
re in den USA zum Thema hat. weckt in 
ihnen die Sehnsucht nach einem freie­
ren Leben und bewegt die drei. jene Co­
micwelt zu suchen und in di e USA aus­
zuwandern . 

Eigentlich Lehrer 

Copyright G irl ist bereit s das fünfte 
grosse Musica l. das Franc;ois Ruedin zur 
Aufführung bringt. «Mr. President». «De 
Wyssi Wind >>. «Taxi » und «The Ame ri ­
can» hiesscn seine früheren Werk e. 

«De Wyssi Wind» wurde 2007 in Rue­
dins Wohngemeinde Freienwil uraufge­
führt. In Freienwil sind Ruedin und se ine 
Frau Astrid Bühler bis heute zu Hause. 
Der Autor und Komponist ist im Haupt­
beruf Primarschullehrer und arbeitet 
zurzeit in Schneisingen und Dübendorf. 
In Schneisingen unterrichtet er Franzö­
sisch, in Düoendorf unterstützt er Lehr­
personen und Schulklassen im Fachbe­
reich Medien und Informatik. 

Fran~ois Ruedin im Saal des ehemaligen Kinos Elite . Vor den grossen Bildschirmen auf der Bühne wird geprobt. 

«Ich schätze meine Arbeit ». sag t e r. 
«Im Kontakt mit Schülerinnen und Schil ­
lern . und mit Koll eginnen und Kolle •e n 
werden mir Ideen und Gesc hi cht en ge­
schenkt. Mein Berufsa lltag inspiriert. Ich 
könnte mir ni cht vorstellen, «nu r>> als Au­
tor und Komponi st tätig zu se in .» 

Die Francy Pancy-Jahre 
Lehrer Ruedin ist auch im Flecken Zur­
zach ein Begriff. 1986 unterrichtete er 
an der dortigen Primarschule und führ­
te eine 5. Klasse. Damals rief er den 

Chor «Fra ncy Pancys» ins Leben und 
leit ete di esen bis 1997 . Franc;ois Ruedin 
fühlt sich dem Flecken auch heute noch 
verbunden und unterhält mit ehemali ­
gen Chormitgliedern freundschaftli che 
Kontak te. 

Musical statt Kino 
Bleibt noch zu kl ären. wie «neues Leben 
im Elite» zu ve rstehen ist. 

Seit Januar 2022 ist das Kino Elite ge­
schlossen. Damals wurde das Gebäu­
de ve rkauft und die neuen Eigentümer 

stellten den Kinobe tri eb ein . Anste ll e 
des alt en Gebäudes sollte e ine Wohn­
und Gewerbeüberbauung entstehen. 
Da diese aber erst auf 2025 rea li siert 
werden wird. nahmen Franc;ois Rucdin 
und se in Team mit den Eigentüme rn 
Kontakt auf und kon nten mit «The Co­
pyright G irl» eine Zwischennutzung 
ve reinbaren. 

Ne ues Leben also im ehemali ge n Kino 
Elit e. Vom 20. Ap ril bis 21 :Mai jedenfa ll s. 
Während dieser Ze it wird «The Copy­
right Girl» aufgeführt. 


